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Isech Monairn anginoinwen, auch kann
emanddaBlaiiaddcftell!n. d> alleSiUi.
Wind beahlt?n.

Di größt Verbreitung.
Dir girrülation der..P'nnspluanisch,

Staaio Zeitung" in Dauphin ilountp

tft geöstei alz die legend -mir anderen in Hm-
Mueg getni-llent,Nischen et-rengiischenZei-
tung. Iidikir, drelaldlir teste welkgenhelt.
Anieigru in lirseui Idet! dro Sin.it- eine
Wcile Berbreliung zn v-richassiu.

Gco Hcml'SHotel,
Nie. 97 und 19 lloiliwditl Air..

Ptjitndt'lptjiu. P
liieis.ude sii.tiii sl 0 ti. d-ste tircommo-

dniren -M (Dil 7l?lt)

Chiiri sjiss Killet.
Ehrisi. Grn's
)!->. 2197 t' r aie Straft

>v d> l >'d-> r d'a P.
?,l> 2K. e-

Bonloten zu
verkaufen.

Prrlse: LonsZiv und aufwärt. jadtdae
tn tr-i Zadren.

Ivb E Aämin > r,
N° 228 Neid Drittrn Straß,.

H,riie>uia. ?>ue>st lb7l^ts.

Hauer-Haus,"
Mnriettn, P.,

<ti.risl>pl>rr Hauer. iiigenlduwer.

Die ieftru V-quvien ui d relikalesleu
M-rlm"11.
John Wiedemeyer,

R. Ig9l M>ki Elrnß,

Restauration,
Itieiu, l!iyuiir n

Pluladclplua, Pa.

let^M
Zu!, Ii. 9.71-3M.

iL h ri st t a n !i , n > e r.

Kinrrnz Qrsiusjer'
?Sttljstc kvnrd - Haus'

is-le d-e Tritt und Berdel Straß,
Harrioburg Po,

Der Nnteit-ichner, tcm^eihelrn
un piomptri Bedienung und dilligir Behaad.

Juli tu. g?, II

Deutsches Gnsthaus,
Aüdler, Eigenthümer,

Dritt Straft, todrrdaid Bradstiße,Z
Wefl-Harrtshurg.

vi besten Weine. Liq.ioee und sonftigi
Gewäat Bnd stet ooriaehig. Bi,itgiichr

KBr würtemberger Wein, sowie dl
bsta s?tsn und ander Delikat
eis, st,aus Hand. Prompt- und reell
Bedienung stehe ,u Diensten.

Nm geneigten Zuspruch bittet

John
Haleigdueg. iiedr. Ik, Kit.

rucas Nönift
City Bierbrauereip
Ehest! Straße, zwischen der 2. ad .

Harriftbar, Pa.
pbige Brauerei ist mit allen euer, vertel-

lmragen dersehe und da eingerichtet, allen
Bellellungen aus riiigltche Sommeedie u
Schentdi, innerhalb nd anßerdald der Stadt
Wadig u> gentige.

ZudemWirchsloiale sind! an stet frische
vi, a-tA-pf, s-wie

MWNlipLUterS, Schizcr>
Wsid Lt.baftrkts, ,c.

Dautdar sitr da ihm ihe, geschentt, Z.
traue seine werthen BeschästNsreunde, dütet

ihre sermte Sundschast>!ua dnlch
Haeitndura .sk.'ttk

Hotel ichMftiwradoii.
No. Soii9 MarliElr-se,

<,, che,',, ud n->?-> atti.t
. Philadelphia, Pa.

videpe n blquiee, W-tn-n und da terüh
Lanetskr Vagertttr stet uf H-nd. >-

eiu.serpirt uf seder Art. eisend

-Lchlechenüi, wrlche Ide gn,
wchnsche. I

ZNN.2.?B7ip'

Hütet Such vor Hvack-
salbern!

Ei Lpln lugn, Mnitsomxntzt, i-
Nn>esäch und ttlge Snliftug
,eu,s-chie. d-I ach, u rgdch id
angznn HiliIUithul, tu ciufach
Ml K,lßdU, nldnll,D-Ich ,

Alt. Iähnlich ?!' unlrf? fin.
kl>f< ,usNN ll-

z H. rvc.
W. 7 Ruffau Sl,t,

Vn -,1. u,ft .

-itt-IW-ine!
California Wein,

d tnjknSilvia - Wein nZich i naßftkhtnd,

AdelsWmer.
R. 4IÄ Walniit StW^riiBhu>fiV

>B7l. Herbst! 1871.

Einstein und Sweney,
erhalten soeben nnd haben stets auf Hand

einen vollständigen nnd frische Vorrath von

Drch - Waaren,
Seide,

8lMK,
Stickereien und Spitzen,

und Linnens.

gtrn ina ungkhturen Vorrath

Sonnenschirme, aller Farben ; Kleiderstosse, Damen-Balmoral-
Nocke, Damen-Unterröcke, Cvrsetten, und alle Sorten

! Putzmacher-Artikel,
das größte Assortemcnt in der Stadt.

Eine große Auswahl
AlpacaS, DeLains, Caffimere und Jeans, Borhang
stoffe, Taselleinen und Handtücher, Tafel-Terviet-
teu, Betttücher und Mutzlinen vou allen Breiten, Jrish
Leinen, Chintzes und PercalS, Kattnne, kurz alles, ivas
nur in einer

vollständigen Dry-Goods-Handlung
zu haben ist. ,

Bede Sag ee Waare,
und zu Preisen, die alles in Erstaunen setzen.

Kot, und urtheilet für Euch seldst!

Vergeszl nicht den Plast:
Einstein k Sweney,

April 20,!?,. > No. st Market Square, HartiSburg.

Arbeiter Spar -Verein.

Hrn. Daniel e
dcr 'd Drijt, nd Wala, Slraße. Diät'
ala-N. welch, sich eine nie und -rcheUheOe,
vrrtin aiischließk walle, sind stenntlichst che,?-

H,inrieb Schuddem,
Zirisidenl.

k?m. St. Scheg,

Germania
ziftn- und Spar- Verein,

Vtro. 2.
Dies,, denilch eww esNi sich I

S t fta, d.Mdn. - ! Ale ei

!>,n ftiNldlichst ei,lad, de -'s-.

Dickel. rZfident.

Das deutscht Ceutralorgan der Dcmolratic ssir Pcnuchlvanicn und Vit aiMänzcndcn Staaten.

Harrisburg. Pa.. Dvncrst.,g. Dezember 7. id.7l.

Wm. M. Schömberg,

Nu. V Nrd Dr-ttc
na, der Maitestraje,

und Brsivce einer urgewadl-on

Kleider-und Tuch-
Handlung.

cht seine geehrte Freunde und iddimer hiermil
a<dinoll dai-uf ansmerlsa, daß er an odiger
Sie-e

die beste Stosse
ei

vorzüglicher Arbeit
billigsten Preise

irkanfl und garantin.
m geneigten Zuspruch dittrt

Win. M. Scha derg,
Hairitdurg, Sept. 28, 1871.

1871.
Haoibnrg-Amtiikaitische

PaSetfahrt Aetiea-Gesellschaft.
che,ll, ,st^hilistitt

,wische
Hamburg

Plyinoulh und Lherbiueg, Havr und

New Vrk,
ermittelst der neue, af da Solideste erbaute
und Eleganteste eingerichtete grajen eiserue Poft-
Dampfi-Hiss-
lemania, ovolong, ilapt. A.Barend.
Aparia, 2eo ? ? W. stühiewein.
Borussia, 2SO ? ? W. Stahl,

Zvuu
? P.H.^aack.

Holsalla, so ii. Vieyer.
Sorouia, SOOO ? ? I. Tinge,

2to
? "ch s

rhuringia,B2u H. Ehl.

BeretnisttrStaaten'Post
svaltml Ztntaa dlnii)

>d erde während diese Jahre regelmäßig

Dienstags
um 2 Ilde Nachmittag an Rcw.Soek nach Ham-

Passage - Preise:
Von New-Aork nach Plymouth,

London, Cherbonrg, nnd
Hamburg:

l Saiüie l Oberer Salon - . 120

Z lsch dck
"

Von Hamburg und Havre nach
New-Uork:

I ilaiute I Oberer Salon . .tu 2a

Zwish t l

-Alle
s

Retoui-Ilckcl gu ermäßigte Preise.

B. Richard ä- BoaS,

PH. C. Ranninger,

C. n. Richttrkl ch

Wechsel- nnd Schifffuhris - rschSst.

Hamburger Dampfschiffe.

uud loilmachte.
New-Zloes, Nov.

Grocery- 8 Provifions-
Store,

l:ancuflet. pa.

Groceries,
Provisions,

Früchten,

h d in ?Äd.
biß 10 l-fterlH,l.

Weiue und Liquors
kurz das vest im MarNe von '

Hanshalts - Bcdqrf.
Für Preise nnd Bäte her Waare Wied gaea

litt, - -
Speechl r, säe Such selbst, aeed

..u. peompten - .eaung^.^.,
KU der und Serawtev Sttnße.

Hierher geschaut!
Herbst- und Winter-

Waare!
Krisch-rßmerath!
Große neue Allflage!

> chu, rl! -,:><.?>.. ,

Herbst ob Wwter
st. ! ->'7 1

stanMschc Tützcr,
DeMn ud Digt,
uehft O,U derichiidinsti Äcsson für Männer
sind Minde od-r mütePttk garonea, sowie
Mßm.i - >-. st B,i

Fmilisching Goods,
fache tthlnstt dV fW

aMr biUigstet Preksrn

Wo. NM AM.
Deutscher Arzt Augenarzt,
."> Wil de, eehei, d>tlWseist?

Osst.
nei! 7 di 8 Uhr V,rm.,t!>läi

poesii'
(Aua dem ?Puck")

Au Alexis.

Bist du in 5 gikidliiLand.

Hat dich wiidiich hrrgesandi.

Speößiing dlnilgstee Deopeien?
Gaftfeeund nns'rer Sttpudlik N

Diese unocihoffle Glück.

Welche giende, welch Indel
Ob der Gnade, überall.

Schmachtend heiß nach deinem Kuß.
Ha! wo sind des Lande Töchtee,
Die In giieft auch ehe muß lk

Innger Prinz, du wiest nideckca,
Daß dl Menschen alle gleich,
nch den Grand der Spmpaihieen
Für de Vater SNadinreln.

Wir auch Hoden unsern Herrscher,
Und an glandt, er sei ln Held,
Ganz bestimmt und sicher weist an

Daß er Gel acht, setze iel Geld.

Grad' wie inKclufo Land,
In er Kunst de anten, Steht,
Sind sie grß ad ntelgewand.

Wlr auch tzaden Geniale
Mordgesellen, glaube mir;
Eine zweit Heimat sindest
Du Uteri tz:l na tzter.

Di letzte Lrstrwihl.
Schön ist dl Nacht, die mit MillionenSterne
besäet wunderbar de Willenbau;
Vom Himmel dückt er bleiche Mond so traulich
Und gießt sein Licht auf sede Tropfchen Thau.

Und stilirr, stiler wird r in der Runde,
Die lide Welt geht nun zur Ru ;

Nur ich alleiifim nächtlich stillen Kreise
Schließ immer och kein Auge zu.
Bist bald am Ende! kllngt'smlt leiser Stimme,
Doch dringt' mir schauerlich urch Mark und

Bein;
Mach' sertig dich! so schallt r wieder,
Und maiicr glänzt te Leben Fackelschein.

Da schö iWell, in dee i.b einst so glücklich.

Da ich mit seligem Gefühl der Liede

Der Eltern greud' und Glück ich mitempfand,

D'rum trbe wohl, du traute Heimat deichen,
verlleiuenHülte gilt mein Seufzen Ach ;
Led iochl, du Thal, wo ich a> Knabe spielte
Im Wiesengrund, dort ane krpstall'nen Bach;

Mit klud'schtr Hast und lift'aei Blick gejagt;
Dir Helmalh, sei in letzter Stunde
Ein allerletzte Ledewohl gebracht.

sei ilel o .
Alerander MenchikoA

Eine Eigatzlm,, für tzie Zagend.

Vierte Kapitel.

Steigende Gunst.
istortletzn-,.

Die Leute gehorchten der Weisung,
obwohl zögernd und inllsichibarer Be-
sorgniß. Alexel bemerlie wohl, und
lrat zu seinem Herrn.

?Wagen Ew. Majestät nicht zu viel?"

teute! Sir lind wlrklsch in Furcht!
Wenn Ew. Majestät ein Unglück über-
käme Ich zittere, nur tzara zu den-
ken !"

~TH ehest, mein lleher Alexel," ent

zegnel der große Peier, mich nur,
ntz tst kelne Gefahr, und ttenn sie time
ürden wlr ihr zu heg gnen iffen.
Sei also ohne, Sorge mein Freund."

Alexel trat bescheiden zurück, und hals
Kn,Plsirosttz.,dt .Destel breltea.
Nach wenlgev Aug-nbUcken toten sie ih-
re ganze Fläch de Drucke de Wlnde
str. und der Zar halte erlangt, wa er
zewvllt -. wie eine Möoe auf sllberglän-
senden Schwingen flog da leichte Fahr-
>, über die Wellen. Zwar schlug hie
and da der schäumende Gischt der So-
ß,n itt'er Bor, und durchnäßte die er
wegtneil Schiffer sehr tald HI aus die
Haut, ater Keiner kümmerle flch enl-
er dakitln, al der Aar, det lachend da
stfljkgL BVaffe'L abschüttelte, ohne dl
jlaste'Hand potn Steuer zu ziehen.

Weiler und weiter glitt da klrine
Vvojc InM offeue Se hioausi. nnd
ssflGr ud immer höher fliegen auch
schwsi,. dvukl Wolfen q Himmel em

Wz und, nmgogen ihn lt ei

Uz dpsttzpn Schleler. Die Sanne es-
schind hinter grauen Dünsten, auch
setz Glanz de Meere er-

oantclle sich in ein schmutzige Grau,
zrtzßr sirlrn, und plötzlsch

ein feiner, dumpfe Grollen
l deu Wullen, daß ein Bewstier heran
aabr. : Zustieg s-u,t- .1 hes.iger

s-ßK die augebre!.
elew Ä'ß/tl mit poller Wucht, und legt

KZ anf.dle Seite. Dt
StÜM Steßm eine Angflschret au.
,h Gibst iverel, adzUetch nnueeschuock. j
er, al st, urde bleich. -

Zar hatt richtig grseho ,Mermuth
et, run tn t, That hatte er Bk ß
aste hernniersahren, lesen zersplit-
tert und stch rtnr Answeg durch den
Kiel gebahnt. Da Waßrr drangduich
Ine zollweiie Oeffnnng sprudeznd ei
und man muhte hnit'g zu Werke gebe,
N u ten Lrck zu stopfen, und dos Sinken
des Fahrzeuges zu erhtndern.

E gelang. Das dentis eingedrun-
gene Wasser ard wieder auSgrschhpst,
und del dieser Beschäftigung welche ten
Ltule alle Hände voll zu thun gab, ver-
gaßen sie schnell Schrecken nd Angst.
Uedrigen schien, auch der letzte h'stige
Ausbruch de Gewitters dir Kraft deffel-
ben gebeochen zu haben. D r Wolkrn
stogrn vorüber, drr Donner dröhnte und
rollte au immer größerer Ferne, der

strömende N.-gr ließ nach, ud ein
Sonnenstrahl brach endlich heiter und

freundlich an den zeiflaiternden Dunst-
schleiern hervor.

?Die Gefahr ist vorbei!" sagle der
Zar, drr avelu seine Fafsaug auch nicht
einen Augenblick verloren halte. ?Der
Stur thut uns nicht mehr, und rn
nr da Boot tem Andrang der Wrllen
Stand hält, so erden wir bald gebor-
gen sein."

?Ader der Mast ist gänzlich zersplit-
tert, Herr!" sagte Einer vou den Leuten
?Er ist nicht im Stande, auch nr ei-
ne Fetzel Segeltuch noch zu trage."

?So greift zu den Rödern!' erwi-
derte der Zar. ?Frisch auf. Leute! Je
rascher an' Werl, desto ehre an' rand.
varwärl, vorwärts! Wir erde hel-
fe!"

Die Ruhe und Besonnenheit de

ans die Matrosen au. Ohne Wider-
rede gehorchten sei, und aio auch ihr
Patron nebst Alex,! zu den Rudern
griff, gelang e bald, da Boot tn stati-
gen, Laufe durch die allerding noch
hochgehenden Wellen zu treiben. Nach
halbst idlgrr Abstrengung sah man be-
reit den blauen Streifen der rettender
Küste, und auch da Merr beruhigte stch
allmälig. Die Plackken dr Boote
hielten zusammen, och ine letzt aus-
dauernde Anstrengung, und glücklich er-

reichte an endlich eil Hasen. De

Zar warf de Bootsleute tn gefüllt

Börse hin, ?zu einem neue Mäste!"
wie er sagle, stieg mit Alexri an' Land,
und begab stch -'id seinem Häuschen.
Hier erst richte er dem treuen Diener
sein Hand.

?Ich danke dir, Airr-t," sagte rr.
?Du bsst mir schon wieder einmal da
Leben gerettet, und er Zar wird dir
vergelten, was du dem Zimmermann
Peter Michael Gute gethan.
Wahrlich, er Tsd schwebte an ine
Haare über meinem Haupte, und ich
sehe wohl, ich hab mtr selbst gnt ge-
dient, als Ich dir die Bitte gewährte,

dich nie aus meiner Nähe zu entfernen.
Wenn wir nach Rußland zurückkehre,
werden wir weilet spreche. Ver Zar
vergißt nicht."

Alex! erlangte nicht ach Lohn,
denn er war sa schon überglücklich ge-
nug, daß er seinem Hrrrn Halle iueo

Dienst leisten, und daß Bertrrben on
srlneni Haupt abwenden können.

Am folgenden lag kehrte der Zar
mit Alexri nach Amsterdam zurück, und
srtzt nachher sein Reise durch Eu-
ropa weiter fort. Zurrst begab er stch
nach London, wo er in englischer Schis-
fertracht am königlichen Schiffbauhost
ohate, nd auch die gliche Bauart
hrr Schifft ans da Gründlichste kennen
lernte. Nach drelmonatellchem Aufent-
halt endlich ging er durch Holland über
Dresden nach Wien, und hatte hier be-
reit Befehl ertheilt, die Borbereitungen

zu einem weiteren Ansfluge nach Itali-
en zu treffe, als Aiexei am Abend or
der Abreise mit sehr ernste und denk-
ltche Gtflch or ihm teschie.

?Was gibt, k" fragt der Zar schnell.
,L seh. > bringst mir wichtige Nach-
richten.?Schnell heran damit !"

?Allerdings Nachrichten on großer
Wichtigkeit, eiche vermuthlich stören
in die Reisrpläu Ew. Majestäl eingrei-

Ifen werden," entgegnete Aiexei. ?Ein
neiee eine Freunde Paul Jwano-
lisch bettrtngi die Nachricht von ei-

nein ahermaltg Aufstände der Ste-

litzen. Hier ist da Schreiben, Ew. Ma-
jestät."

DerZar nah und überflog e
hastig mlt den Augen.

Da mnß gemacht werdeal"
sprach er,, ti gernnzelier Stirn,

?aß ans er Stelle Alle zum augen-

blicklichen Aufbricht vorbereite, och
tn di'srr Nach Ist Ist b Mookau ans-
hrechea. Wehe den Brrrälhrr! Dir
aber. Alexri. meinen Dank I Rtch ge-
Nug, daß du persönlich über eine Si-
cherheit wachst, auch tn der Ferne er-
streckt st deine treue Sorgfalt. Dir

und Allen soll ergolte erden je nach
Verdienst. Genug avou! Jetzt nur

eiligst vorwäii!"
Alexci flog, die vesehie sriux Herr

zu erfülle, und noch in der nämitchen'

Nacht ertitß der mit srinem Gr
folge Dien, um nach dem Siorden zu ei-
len.. Die Prrräther möcht, zittern!?

Fünftes Kapliel.
" Des Glückes Uebermutl).

Furchtbar war da Strafgericht, wel-
che der mit Recht erzürnt Zar über
die ansrühreZschetl Banden der Strrii-

?letzt ist's Zti:! Die Sache wird
raftbafi!" lief ,r Zar mit rästtger
Stimm, wclche das Geheul dS Stor
e, nd selbst da Rollen de Don-
ner und das Brausen der Wogrn
übertönte. ?Zieht die Segel ein!
Schnell!"

Dir Leui ersuch ,u grhorche,
aler der irlchle Nachru schwanlte so
surchibar nd er Wtu legte stch mit

solcher Macht tn die Segel, daß weder
th>e Geschicklichkeit och ihre Krajl hin-
reichte, dte empfangene Weisung auszu
führen.

?Hieher, Alrreti' besaht der Zoe.

stand!"
Alerel sprang hurtig z od ergriff

da Steuer.' Der Zar etltr den or

Furcht zitternden Matrose zu Hülse,
und seiner ngewShnlichen Kraft, ver-

bunden mit seiner unerschütterlichen Be-
soniirnhcit gelang es schnell, die Segel

einzuziehen und in gehöriger Weise zu
bergen. Da Boot richtete stch wieder
aus, nd, obgleich e heftig von ten Wel-
len hin und her ggschleudert wurde, ar
man doch der nächsten Gefahr, elch
nrch da Umschlagende Boote drohe-
t, glücklich entgangen.

Aber eine andere Gefahr ranscht,
verderben schleudernd, eiligHera. Da
Gewitter zog ans Stnemeaflügeln rasch
über da Meer tnhrr, und seine Blitz
zuckten wie generflammeu, während da

Krachen und Rollen de Donner da
ganze Himmelsgewölbe zu erschüttern
schienen. Bebend ud bleich vor Angst
lagen die Schiffsleute auf de Knie,
und flehten Gstt m Schutz und Hülfe
an; nur der Zar stand fest am Mast.
Alexri vrrweilie och am Siener, und
hielt es mit Anstrengung seiner ganzen
Kraft, indem er die Blitze sprnhrnven
Wollen beobachtete.

Während r so, das Auge zum Him-
mel erhob, dastgn, sirl ihm plötzlich
in Erinnerung aus seiner Knabenzei
tn. Er halt etninat gehört, wenn der
Blitz in ein Schiff einschlüge, so Pfleger
zumeist an tem Mastbaume hrruuier zu
fahren, und eine unwiterstrhlichr Äugst

lrhnt, erblickte.
?Weun der Blitz Ihn träfe!"
Dieser Gedanke uckle durch sei Ge-

hirn und ersallie ihn mit iödtitcher Be-
sorgniß. Näher und näher rauschte
das Gewitter: wenn er arneu, htlsen,
schütze Ute, mußte es rasch geschehen.
?Der nächste Augenblick schon konnte
unerhörles Berlerben tn seinen Schovße
führe.

Aleret entschloß stch schnell. Huritg
ergriff er in gerade zur Hand liegende
lau, band mit drmseie das Steuer
fest, so daß es nicht au der rechten La-
ge eichen konnt, und eilte zum Zaren.

?Ich flehe Ew. Majestät an, verlassen
Sie diese Stelle!" bat er Im eindring-

lichsten Tone. , Ich habe eine Ah-
nung, daß str verdrrblich werte könne."

?Warum da S" enigegnrte der Zar
mit ruhigem Lächeln. ?Ich bin hier so

heil lZante mich treffen k"

?Gott wacht über St, Ew. Majestät,"
erwiderte Airxet dringend, ?denn Gott

hat mtr den Gedanken etngegedeo, E.
Majestät anzuslrhen, dieje Stelle gerade

am Mafte zu nzeide, und ich erseht
or Angst, wen E. Majestät meine
demüthige Bitte nicht erfüllen!"

Alerei rang die Hände, Thränen stos-
stn au seinen Auge, und so stchttar
prägte stch dt Srelenanst in seinen Zü-
gen au daß der Zar Mitleid mit ihm
empfand. '

?So mag Sven sei, deinetwegen,
um dich zu beruhigen," sagt er, und
trat von dem Mäste zurück, um seine
Platz am Steuer wieder elajUiithmea.

Von schwerer Sorge befrsir, folgte
ihm Airxei. Vre Zar wollt, tha sbe ;
wegen seiner unuöthigeu Zaghaftigkeit
ein wenig verspotten, da veestnmintta
aber plötzlich seine schou geöffnete Lip-
pen. denn ein blendender Strahl fuhr
dicht or setuenAagea de Wolken
herab ein Fruerilumpea senkte stch auf
dt Spritze de kam verlassenen Mafte
und et hetäuhender Donnerschlag er-
sißutlelUe krache da kleine Boot ei-
ne Ende zum andern. Blas le Lei-
chen lagen dle Matrosen gestreckt

auf dem Boden, Alerei hielt stch tödtllch
erschrocken am Tanwrrfe fest, um nicht
iererjuftürzrn, uzzd selbst der Zar wech-
selte rin weutg die Farbe, erholte stch
aber sogleich wirrer on der rften Be-
stürzung.

?Das war aber eiu harter Schlag,"
satterer, ?Sirh' ach de Leuten,
Aiexei! Sic liegen da t todi."

Alerei vermochte sich nicht gleich nf-
,raffe, ss ging dsm, der Zar selbst, n.

nttelte dit Bnrsche tüchtig au denSchut-
tgeni '! -

?Aus. ans?' rief ?Der

Blitz ha un verschont durch Goltto
GniGe, aber da Boot ist teck ! Wen

hr ich ras wietchn-
len!"

Et Cddreschr'ckr rtvßte de an-
deren. Dt Lutt tauattitt ans vom

Boden, und ging eilig daran, den

Kirl de Nächentzin atrrfttchl,. Ve
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tzr eihängte, ls kr Uli! t. Zepi. liütff
in Msk.,i, wirder nngelnugi war.
drtr von Empörer büßirn. ihr ver-
brechen am Galge, ander Haderte
würden nach den stblrisch-,, Einöden In
lrben-lä,gliche Gcfsnzenschast geschichz
as ganz. Hrrr der Sireiitz-n mar srimmer aufgebobrn

Aber n>lr gerech, zu strafrn. so wußter hoch, rztg. Zar ? großmüthig zubelohnen. Irr, vor allrn udrrrn
wurde ml, Gnade übrrhäus und e
frI.IInrk.r an Orlen, an Würden
noch a Guter und Relchihümer. dlauf ttm drabk,qneten. Df, Zsr ver
goß nlchi, was P.ier Michael erspr-.
che halt, und ,s half nichts. daß,...
Iselber webitr, da Füllhorn er nnü
allzu reichlich über ihn an,uschSttrn

Großen de Hrse ?nd Land, ..ibn erweckt erde.
?Mögen sie dich beneiden." entgegne-

te der Zar, ?Du rmpsängft. dur.dleni hast. Laß Jeu. ähnlich, 1,.,
ahnliche Umsicht, ähnlichen Eifer bezrtgen. und auch ihnen wiid mein Gnade
nicht fehlen. Der Trägheit und Uu-
wiss.nhelt aber w.rd' ich nimmerm.hrVorschub leisten. Kle m a n's tri h t
l st. b '< l Sag. da Venen, die dich
scheel ansehen."

Paul Iwanowitsch ,,rde,u Gen,
ral erhoben, und noch an manch and,
re Metrru wurden reiche Belohnunaen
-uSgelh.llt.-für Alerei blüh, abr die
Blume er Gunst fortwährend am
reichsten und glänzendsten.

Noch ein anderer Umstand sollte hin-
zukommen, ihn dem Zaren immer theu-rer zumachen. Z.i Mänuer. Elch
keter besonder liebt und schätzte die
General Le Fort und Gordon. urdeu
ihm wenig. Monate nachher Rückkehr
eh. in sei Reich durch d. Tod e.t--t. ffen. und ?es b.wegt sprach der Zar
Bttlust fchM'rzlicheu

?Meine treursten Diener und uhä.
6" "lassen mich." sag,?Jetzt stmir fast Niemand mehr gebliebe al
b-'-llew. Irr!. Mit um so größerer
Zuverflcht rechne ich auf deiu Ter,"

.

bethener. die nfrichtigkeit
seiner Gefühl gegen den Zar, uu tu
der That war auch sein Herzpo Lieb
und Dankbarkeit für ihn erfüll, r
liebte seineu gnädigen Herr ud Ge-
bieter mit oller Seele, und et ar Lei'weg nur eine nichtssagend Reden,
ort, wenn er betheuerte, daß er jeden
Augenblick bereit sei, für de Zaren it
Freuden Leib und Leben zu opfern.

In diesem Punkte war er stet redlichund treu, aber leider blieb seine Seele
nicht unbefleckt on allen Laster und
Tborheiien, welche mit der achsenden
Macht ?ur zu rasch ausschloffen, le
giftige Pflanzen, deren Same ans üp>
Pigen Bode gefalle ist.

Die rhemaiige Bescheidenheit, elche
ibn geziert hatte, wich allmählig de
StoUr und Hochmuth; t seine
wachsenden Reichthümern nch auch
seine Habgier; mit setner Macht seine
Willkür. Härt, und selb ransamgeae Alle, welche stch nicht or hm de-
müthigien. Da Glück macht ihn im-
mer übermüthiger, fe reicher e ihn mit
seinen Gaben überschütt und nicht
müde wurde, th die dnftendften Kränzede Leben zu reichen.

Bi ig seine Häuslichkeit versolateihn dieses Glück mit seiner Gunst. Der
Zar hatt ihm einen prachtvollen Palastgeschenkt nd sein guter Stern ließ ihn
ine liebenswürdige Gemahlin finde,
eiche durch ihre Herzngüt ihm die
süßeste Freuten de Familienleben
bereitete.

Gott schenkte ihm auch blüheud Kia
der. und der Zar ersprach ihm, für ihre
Ankunft Sorge zu tragen.

(Soitsehung folgt.)

Literarische.
Dietkjt iüefernng de deutsch-amerikani-

schen SonoersationS-Lerieon iidrrtrisft au reich-
haltige Belehrung iider amerilanißhe Verhält-
niße alt früheren Nummern de a amerikani-
schen Artiteln so reichhaltigen Werke, vle-
srlde eiihält nämlich Artikel üb te Staie
Iliinot ad Indiana, übe Idah
und da loüiiuiPoeritor/, üder dl In i-

nee, Sder dir katholischen und protrßantifchea
Indianer tssione, sowteübrr lm-
poaoliment. RichiS ermag da dringend Be-
dürfniß eine deulsch mirikanische inrsa-
lion Lerlron für die vintschrn merika in
,i heiler Licht zu stelle al die Vergleich
o Arltkeln wie Jainai nd Indiana tm
deutsch -amrillanischrn iioaveesatien - Lrrieea
eturrsrit uu t druliche enrlprlopädlsche
Werte aodererieü. Die neaeste Anstag de
rockhauSschenSon-eesalioat-LericeatdUdmi
jedem drr dridr genannira großen westlich
laaten etwa j.Seite, und kann ans riebe
Raum natürlich ur ,i, knrz Zusammeastel-
iung einzelner statistischer Angabe dring.
Die schichte de Staarrn ist ganz angetas-
se und üder die Lerhäliniff de T>etschn ist
ich! gesagt. Aehnlich ist dt Behandlung in
de andere deutsche Werken, und a im I.
IS7I degonnen Snpplemeni,r elfte nstage
de Breckhaus'schiu londrrsati - Lerie
jchetnt die einzelnen Staate de Union nur
wenig drrückstchiigen ,u wol, den e betagt
ln srinen erste Lieferung, wohl Ergtnzungo-
arltke über Afghanistan nd aHalt, aber keine
üder Alabama und Aelaixsa. Da inisch-

Staate Illinois iZ und Staat Indiana 11l
Drncksefte. t dringt die ausführlichsten und
turste Angaben üder da Vermöge, dt Ber-
lrhiSwege.dte Unterrichts nd Wnhllhältglrils-
aimatte, dt trchlichen nd üdrtge verhätt-
aiffr. Sin erlb°lle Tabrll gtdtave ilsnn-
Ite, tu alphadetischce Ordnung, mft er ve-
oüriung tm I, tssiii nd tS7l>, und tim de

er I ldftill. Die Ich-
Itgsten Angaben r lensu sn tS7O ldnnte
schn , Theile dennht werden, und ameut-
lich sür Illtnoi oeidanlt die Redaltioa undmft
ihr die Leser de LirronS dielt höchst ?thdnste
statistische Mittheilungen zuvoitommeuden
TdtUnatime de Staaisseleeiä, da Illinni,
Hon. hrv, Rummel. Ueder da Oeolschthum
>r Heiden Staate ßu fthr erchdoUe Mil-

tmier dctlei:" hade, auosührlich Angade
über die deutscht Puffe dt, teutsch" Nircheu
und Viretue. vir tticildichl der beide Staa-
te wird fortaeiüd" de ans die Gegenwar'uu
schließt für Illinois Niet dem Berutt ud rn
gl Brn Brand tn Chicago tm Lltodrr Da
rtc>e, wir jrdck L eseinng de Sorisalion.
Lerie. auch driondrr deriausr wird, so sollte
Iiigibttdete drntsche gamilie er Staaten Il-
ltnoi und Indiana, eiche das L>r>ron ncch
Nicht desto, vresillten stch eteie Lieseeung kom-
men za laß.-. Dies,lde ist sür den Piee oee
'äb tlrni von seder deutsche Buchhandlung zu


